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Die Sparſamkeit der Eiſenbahn
verwaltung

ich beſchäftigten wir uns an dieſer Stelle einS See Iicht ungefährlichen Sparſamkeit der
preußiſchen Eiſenbahnverwaltung Heute ſind wir in der Lage
die Richtigkeit unſerer damaligen Ausführungen tur eine
Verfügung der Eiſenbahndirektien Halle a 4 zu
beweiſen Die betreffende Verfügung befindet ſo m n
zeiger zum Amtsblatt der Königlichen ahn
direktion in Halle a vom 30 Mai d J an der
Spitze des Blattes in auffallendem Sperrdruck und lantet

Allgemeine Verwaltung
Nr 813 Wirthſchaftsführung der

m 1898/99 ſind die Etatsmittel und dle
etzte Anzahl der Beamten und Arbeiter erheblich überſarlen en Damit ein gleich ungünſtiges Ergebniß im

laufenden Rechnungsjahre möglichſt vermieden wird richten
wir an ſämmtliche Dienſtſtellen die dringende Mahnung ſich
nach jeder Richtung einer verſtändigen Wirthſchaftlichkeit zu
befleißigen Sparſamkeit iſt auch in Sachen die an ſich un
bedeutend erſcheinen geboten da ihre für den ganzen
Direktionsbezirk entſtehende Summe von Bedeutung iſt

Jm beſonderen weiſen wir anf folgendes hin
a Das bel der Dienſtſtelle vorhandene Beamten und

Arbeiterperſonal muß jederzeit dem wirklichen Bedürfniß
entſprechen Entbehrlich werdende Bedienſtete müſſen ſofort
der zuſtändigen Jnſpektion gemeldet werden damit dieſe
über ihre auderweite Verwendung befinden kann Bei
jeder unbedentenden Mehrarbeit kurzen Erkrankung nſw
Arbeiter zu Aushilfszwecken anzufordern iſt thunlichſt zu
vermeiden Vorſchläge der Dienſtſtellen zur Ver
minderung des Perſonals durch zweckmäßigere Dienſt
eintheilungen Dienſtvereinfachungen uſw werden gern ent
gegengenommen

b Das Bedürfniß der Vermehrung und des Erſatzes der
Jnventarien ſowie die Nothwendigkeit und der Umfang
der Jnſtandſetzungen und Verbeſſerungen iſt in jedem
einzelnen Falle vom Jnventarienverwalter gewiſſenhaft zu
prüfen Aufwendungen für Jnventarien ſind überhaupt
nur inſoweit zugelaſſen als es die Betriebsſicherheit das
Verkehrsbedürfnißz und die dienſtlichen Zwecke bedingen
Alle Auſwendungen welche nicht unbedingt geboten ſondern
elwa nur mehr oder weniger erwünſcht ſind müſſen bis auf
weiteres unterbleiben Bei den wirklich nothwendigen Be
ſchaffungen c iſt darauf zu achten daß die Art der Be
ſchaffung rc und der Preis nicht über das Angemeſſene hinaus
gehen Vgl V Nr 248/69

c Gleiche Wirthſchaftlichkeit iſt bei dem Verbrauche von Be
triebsmaterialien Gas Waſſer und Elektrizität
zu beobachten Auch hier muß jeder unnöthige Verbrauch
unterbleiben Die Vorſteher der Dienſtſtellen wollen hierauf
unausgeſetzt ihr Augenmerk richten Nachgeordnete Beamte
die ſich beim Verbrauche von Materialien uſw un
wirthſchaftlich zeigen ſind der zuſtehenden Jnſpektion an
zuzeigen Gerade hier gilt es durch Sparſamkeit im
einzelnen eine erhebliche Erſparniß für den ganzen
Direktionsbezirk herbeizuführen

Die Betrlebswerkmeiſter werden im beſonderen von
neuem angewiefen den Verbrauch von Kohlen und Oel für
die Lokomotiven ſcharf zu überwachen

d Von den Bahnmeiſtern erwarten wir daß ſie bei der
Unterhaltung uſw der Bahnanlagen ohne irgend
welche Beeinträchtigung der Betriebsſicherheit mit verſtändiger

äußeren

Majuba vill
Jn den letzten Wochen iſt wiederholt der Kämpfe auf

Majuba Hill gedacht worden die im Februar 1881 den da
maligen Feldzug der Engländer gegen die Buren zu einem ſo
jähen Ende brachten Jm Dezember 1880 war der Aufſtand der
Buren gegen die rückſichtsloſe engliſche Fremdherrſchaft aus
gebrochen Transvaal wurde als Republik proklamirt und das
Trinmvirat Pretorius Krüger Joubert an die Spitze geſtellt
Ehe der engliſche Höchſtkommandirende General Colley ſich s
verſah raſch wie ein Ungewitter waren die Schwärme der
tapferen Buren jenſeits der Natalgrenze und beſetzten am
27 Jan Längs Nek einen der Vorberge des Majuba Jhnen
gegenüber beſetzten
Berg Proſpekt Von hier aus unternahm Colley der den Feind
in verhäugnißvollſter Weiſe unterſchätzte einen Frontangriff

hne daß ſie viel von den Buren zu ſehen bekommen hatte
wurde ſeine Kolonne mit blutigen Köpfen zurückgeſchlagen und
mußte ihren tapferen Oberſt Deane auf dem Schlachtfelde
laſſen Am 8 Febr wagte Colley einen zweiten Vorſtoß Auch
diesmal wurden die Engländer von einem ſo mörderiſchen Feuer
empfangen daß ſie mit großen Verluſten wiederum die Flucht
ergreifen mußten

Schon war Evelyn Wood von England abgereiſt um das
Kommando zu übernehmen nur die Verwandlung der Schlag
auf Schlag erlittenen Niederlagen durch eine glänzend aus
geführte ſtrategtſche That in einen Sieg konnte Colley s
Renommé retten So entſchloß ſich der engliſche Oberbefehls
haber den Gipfel des Majnba zu beſetzen der ſannnt den um
liegenden Höhen das Einfallsthor nach Transvaal beherrſcht
um den Feind den er ſonſt nicht faſſen konnte ſicher in ſeine
Gewalt zu bekommen

Jn der Nacht vom Sonnabend den 26 Febr 1881 zum
Sonntag brachen auserleſene Abtheilungen in der Stärke von
über 500 Mann aus dem britiſchen Lager auf und es gelang
ihnen unter ungeahnten Schwierigkeiten und allergrößten An
ſtrengungen das Plateau des Majuba zu erreichen Die ſcharf
auslugenden Wachen des Burenlagers hatten ſofort bemerkt
daß es oben lebendig geworden war Zuerſt äußerſte Ueber
raſchung und Beſtürzung denn kein Transvaagler hatte geglaubt
daß der britiſche Befehlshaber ſich an das Wagſtück einer Be
ſetzung des Majuba machen würde Aber es war nicht Zeit zu
angem Beſinnen Freiwillige wurden vorgerufen zum Sturm

auf Tod und Leben und obwohl es für Mannſchaften die in
der Kunſt des Angriffs völlig unerfahren waren als eine That
der Tollkühnheit gelten mußte in auſgelöſter Ordnung zum An
ariff vorzurücken um eine in anſcheinend uneinnehmbarer

die Engländer den vier Meilen ſüdlichen Jch

Wirthſchaftlichkeit und Sparſamkeit verfahren und ſich die
Erzielung angemeſſener Preiſe angelegen ſein laſſen Dieſen
Vorausſetzungen iſt im verfloſſenen Rechnungsjahre wie aus
den Rechnungsbelägen hervorging nicht immer entſprochen
worden
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An die äußeren Dienftſtellen und nachrichtlich an die Jnſpektionen und Direktionsbureaus chrichtiiez Jnſp

Zur Verſchwendung hat die Königlich Preußiſche Eiſenbahn
Verwaltung niemals geneigt daß aber von ihr die Sparſam
keit die ja an ſich höchſt lobenswerth und gerechtfertigt iſt
ſoweit getrieben wird daß ſie einen Zug ins Kleinliche erhält
und außerdem für den Verkehr und die Sicherheit deſſelben
heinmend wirkt iſt keineswegs zu billigen Alle die Angriffe
die wegen der Häufung der Unglücksfälle auf der Eiſenbahn
und wegen der Dienſtüberbürdung der Beamten gegen die
Eiſenbahnverwaltung gerichtet werden ſind wenn auch einige
über das Ziel hinausſchießen ſehr wohl zu verſtehen und durch
aus nicht zu verdammen Sie müßten eigentlich täglich erhoben
werden denn ein ſteter Tropfen höhlt den Stein Außer
ordentliche Zähigkeit und Feſtigkeit in der Hintanhaltung von
Reformen die Geldausgaben erfordern können aber dem
Miniſterium Miquel Thielen ſelbſt von ſeinen erklärten Freunden
nicht abgeſprochen werden

Dentſches Reich
Politiſches

Für den Fall der Reiſe des Kaiſers nach England
kündet der Neichsb Proteſtkundgebungen gegen Eng
land an Eine Reiſe des Kaiſers im gegenwärtigen Augenblick
ſo ſchreibt der konſervative Reichsb würde im döchſten Maße
verſtimmend wirken und wahrſcheinlich ſogar gegentheilige Kund
gebungen in national geſinnten Kreiſen hervorruſen Sollte
der Muth in der Bruſt der national geſiunten Kreiſe wohl
wirklich einer derartigen Spannkraft fähig ſein Uebrigens iſt
eine endgiltige Entſcheidung ob der Kaiſer reiſen wird oder nicht
noch gar nicht erfolgt

Herr v Miquel ſo verſichern die Miquelblätter hat ein
Entlaſſungsgeſuch überhaupt nicht ein gereicht Die
Kreuzztg kann dies aus zuverläſſigſter Quelle mittheilen

die Berl Neueſt Nachr das Organ von Krupp Schweinburg
können authentiſch verſichern daß die Nachricht auf Er
findung beruht Die Nachricht iſt durch die Korreſpondenz
Woth verbreitet worden die wie der Frankf Ztg aus
Berlin berichtet wird von Herrn v Miguel gelegentlich ſelbſt
geſpeiſt wird

Die Weſtd Ztg ſchreibt Ohne indiskret ſein zu wollen
möchten wir einfach konſtatiren daß Herr v Miquel bevor
er nach Hannover reiſte im Zweifel darüber war ob er im
Amte bleiben würde oder nicht

Der nationalliberale r Cour läßt ſich aus Berlin
melden das Gerücht daß Herr v Miquel fein Abſchieds
geſuch eingereicht habe ſei kurz vor der Reiſe des Miniſters
nach Hannover thatſächlich in beſtunterrichteten Kreiſen ver
breitet geweſen

Ob Herr v Miquel ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht hat oder
nicht iſt im Grunde jetzt gleichgiltig Thatſache iſt daß Miquel
wieder mit dem Strome ſchwimmt und die bekannte Einheit
des Miniſteriums wieder hergeſtellt iſt

Seitdem Herr v Miquel durch ſeine Preßtrabanten die
felerliche Verſicherung hat abgeben laſſen daß gegen den Bund
der Landwirthe kein weiteres Vorgehen beabſichtigt werde

Stellung auf hohem Bergplateau
Truppenmacht zu attackiren

befindliche regelmäßige
meldeten ſich doch ſofort Frei

willige von allen Seiten Jeder ſetzte frendig ſein Leben aufs
Spiel Der eigentliche Held des Tages war der Veldcornet
Stephanus Roos Er ſchildert ſelbſt den Sturm auf den
Wehen in ſchlichter aber anſchaulicher faſt dramattiſcher

Als wir ſo erzählt der entſchloſſene Führer der Buren an
jenem Sonntagmorgen merkten daß die Engländer auf dem
Gipfel des Majuba angekommen ſeien entſtand eine große Ver
wirrung im Lager Alles war in Aufregung Ich dachte bei
mir wenn wir die Engländer nicht ſofort vom Gipfel vertreiben
ihnen vielmehr Zeit laſſen ſich zu verſchanzen ſo ſind wir ver
loren Einen Kriegsrath zu berufen dazu war keine Zeit mehr

beſteige mein Pferd und jage im Galopp an den Fuß des

ich rufe und winke mit dem Hut dann galoppiren wir bis dichi
an den erſten Felſenvorſprung laſſen unſere Pferde in einer
Kluft zurück und werfen uns hinter den Felfen nieder Wir
waren zwölf Mann aber wir ſahen immer noch Leute zu
zweien und dreien aus allen Richtungen herangejagt kommen
Jch rief und winkte wieder mit dem Hut ſie möchten ſich alle
unter dem Vorſprung ſammeln Als wir endlich gegen 50 Mann
ſtark waren ſchauten wir uns nach Offizieren um Da waren
nur der Kommandant Ferreira ein Nordſchotte und ich ich war
damals erſt Aſſiſtent Veldcornet Da redete ich die Leute an
Eine innere Stimme ſagt mir daß wir den Gipfel nehmen

müſſen ſonſt ſind wir verloren Alle antworteten So denken
wir auch Weiter ſagte ich Es gilt für uns alle zu ſchwören
daß wir den Gipfel nehmen wollen oder fallen Aus einem
Munde riefen ſie Wir folgen dir alle und werden den Gipfel
nehmen oder fallen Darauf ich Unſer Gott wird uns helfen
und wir werden ſiegen denn wir können nicht anders Den
Gipfel zu nehmen giebt es aber nur eine Möglichkeit Wir
müſſen uns in zwei Haufen theilen Der eine Haufe muß direkt
zum Gipfel emporſteigen von einem Vorſprung zum aunderen
und der zweite hat die Aufgabe dort die kleinere Anhöhe
links von dem Majubagipfel zu w Es vermag dannwen der eine den Auſſlleg des andern durch ſcharfes Feuern
zu decken

Jch fragte Ferreilra welchen Haufen er führen wolle er er
klärte er wolle die kleinere Anhöhe nehmen Nun tellten wir
die Mannſchaft Es waren nach meiner oberflächlichen Zählung
ſiebzig bis achtzig Mann Jch befahl ſodann meinen Lenten
Ein Theil von euch muß mit mir bis an den zweiten Vorſprung
hinaufklettern der andere Theil hier zurückbleiben um auf die
ne de zu ſchießen wenn ſie ſich zu weit vorwagen und ung

n ern wollen an den Vorſprung heranzukommen Schon

Dienstag den 17 Oltober

Berges Andere die ſich bereit erklärt hatten mitzureiten folgen D
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i rariſche Deutſche Tageszeitung natürlich wieder obenet am Montag abend böchſt ſelbſtbewußt

Selbſt wenn die Regierung ſich noch zu irgend welchen
ſcharfen Maßnahmen gegen die Kanalgegner entſchließen könnte
oder wollte ſie würde damit für den Kanal ſelbſt nichts
weniger als nichts erreichen Der Abgeordnete der ſich da
durch ins Bockshorn jagen ließe hätte ſein politiſches Todes
urtheil ſelbſt unterſchrieben Die Zahl der Centrumsmitglieder
die ſich durch nichts gewinnen laſſen ſei groß genug um

den Kanalgegnern die Mehrheit unter allen Umſtänden zu
ſichern Daran könne die Regierung nichts ändern ſie müſſe
alſo forkwurſteln oder einen anderen Weg wählen Auch ein
Wechſel in der Perſon des Präſidenten des Staats miniſteriums
würde an der Sachlage nicht das mindeſte ändern Was
ſollte denn damit erreicht werden wenn etwa Fürſt Radolin
an Hohenlohe s Stelle träte oder Miquel durch Dr Siemenß
erſetzt würde Dann wüßte man wenigſtens woran man
wäre Eine Auflöſung des Abgeordnetenhauſes
würde kaum zum Ziele führen Als eimzig gangbarer Weg
bleibe die Umarbeitu u der Vorlage An die Stelle des
Einzelplans müſſe ein umfaſſendes Geſammtprogramm
treten Dupiren läßt man ſich beutzutage nicht
mehr Vorläufig will die Dtſch Tagesztg ſchon damit
zufrieden ſein wenn die Regierung umſichtig an die Vor
arbeiten zur Umformung geht die Jntereſſenten fragt Er
hebungen anſtellt und beſonders ſich nicht überhaſtet

Der langen Rede kurzer Sinn iſt die Forderung die Kanal
vorlage auf unbeſtimmte aber möglichſt lange Zeit zu vertagen
Ein feiner Plan aber zu durchſichtig

Frhr v Zedlitz tritt nach der Poſt vom Präſidium der
Seehandlung erſt am 1 Februar 1900 zurück

Die ſogenannte Harmonie im preußiſchen Staats
miniſterium iſt einmal wieder dadurch hergeſtellt daß alles
beim alten bleibt Die Widerſprüche in unſerer ganzen
inneren Politik ſind nicht ausgeglichen ſondern noth
dürftig verkleiſtert Unverkennbar iſt dabei Herr v Miquel
der gewinnende Theil er hat jetzt mehrere Monate Zeit ge
wonnen um den kanalfeindlichen preußiſchen Konſervativen gut
zuzureden damit ſie ihre Kanalfeindſchaft aufgeben Jnzwiſchen
aber wird der Reichskanzler im Reichstag vorausſichtlich die un
glückliche Zuchthausvorlage ſcheitern ſehen wobei die preußiſchen
Kanalgegner ſich in ſtaatserhaltender bengaliſcher Beleuchtung
produziren werden Kommt es aus dieſem Anlaß im Reiche zu
einem ernſthaften Konflikt ſo bedeutet das vermuthlich den Rück
tritt des Fürſten Hohenlohe worüber die preußiſchen Agrarier
nicht böſe ſein werden und über den ſich wohl auch Herr von
Miquel tröſten wird Die Krone würde dann
werden ſich den Agrariern und Herrn von Miquel immer
mehr anzunähern und wenn es dann gelänge die Konſervativen zum Aufgeben ihrer Kanal Oppoſition zu be
wegen wobei es ſelbſtverſtändlich an ſubſtantiellen Gegen
leiſtungen für die Agrarier nicht fehlen dürfte ſo würden die
Konſervativen auf eine recht befriedigende politiſche Winter
campagne zurückblicken können Jedenfalls ſteht das eine feſt
daß die Agrarker und Herr von Miquel nie enger aufeinander
angewieſen waren als gegenwärtig

Zu Ehren des zur Dispoſition geſtellten Land
raths v Wrochem fand am Sonnabend ein Abſchiedseſſen in
Wohlau ſtatt Major v Seydlitz proteſtirte dagegen daß der
Landrath wegen ſeiner Abſtimmung in einer rein wirthſchaft
lichen Frage zur Dispoſition geſtellt worden iſt Das iſt
ein Schlag gegen uns alle Eine Lehre wollen wir ziehen

er n Veidag on Aer det dart n wir
ählen keine Beamten mehr Bravo Herr jorein ſehr vernünftiger Entſchluß 9 nor

Gottes Segen haben die Geiſtlichen der S nodeSchlochau dieweil ſie die Kanalvorlage gar nichts iweot in

hatten uns nämlich die Engländer bemerkt und ſchoſſen von der
Höhe auf uns Jmmer noch kamen Lenute die theils zu meiner
Truppe theils zu der Ferreira s ſtießen aber ich hatte kaum
mehr Zeit mich nach ihnen umzuſehen Hatte ich doch vollauf
zu thun meine Leute anzufenern und ihnen vorwärts zu helfen
damit ihnen keine Zeit blieb den Muth ſinken zu lafſen

vorſprung ohne jeglichen Verluſt Erſt ſpäter ward einer unſerer
Leute getödtet es war Johannes Bekker Als wir hinter dem
zweiten Klippenrand Deckung hatten ruhten wir eine Weile aus
und wartketen bis unſere Hintermänner zu uns ſtießen Jetzt
konnten wir auch ſehen daß Ferreira bereits im Gefecht war
Die Engländer hatten außer dem höchſten Gipfel auch dieſe kleine
Anhöhe beſetzt Zum Glück konnten wir die Angreiſer vom
Rücken aus beſchießen während Ferreira von vorn auf ſie ſha

a, als ſie von zwei Seiten Feuer bekamen und ſahen
die Anhöhe ihnen Wipiß Deckung gewährte zogen ſie ſich eilig
zurück Während wir ſo Ferreira halfen die Höhe zu nehmen
waren unſere Hintermänner zu uns geſtoßen und ihrer waren
wieder mehr geworden da immer neue Leute nachkamen

Jch wiederholte meinen erſten Befehl daß ein Theil der
Truppen zurückbleiben ſollte um die Engländer durch nnaus
geſetztes Feuern zu zwingen ſich hinter dem oberſten Vorſprung

u halten r deſſen Erſteigung wir uns jetzt anſchicken mußten
ch ſah daß wir dort harte Arbeit finden würden denn dort

kamen wir Bruſt an Bruſt mit den Engländern zu ſtehen und
die Loſung war ſiegen oder ſterben So war es auch Alswir aus dem mittelſten Klippenrand hervortraten öeſe die

Engländer heftig auf uns Zum Glück hatte Ferreira init ſeinen
Leuten die kleine Anhöbe bereits genommen und ſo konnte nun
er uns helfen und uns Luft machen Jch fah daß unſer Gott
uns beiſtand Das ſagte ich auch meinen Leuten und wir faßten
neuen Muth

Aber glaubt mir von nun an ging es heiß her Wir mußten
auf dem Bauche liegend durch das dohe Gras emporkriechen
von einer Felſenklippe zur andern Je näher wir kamen um
ſo heißer wurde der Kämpf aber unſere Hinterleute und Ferreira
machten den Engtändern ſo warm daß ſie nicht den Muth hatten
hervorzukommen und uns gehörig aufs Korn zu nehmen End
lich erreichten wir den oderſten Rand Wir kämpfen Mann
gegen Mann aber ſo zu ſagen ohne einander zu ſehen Manch
mal ſind die Engländer an der einen Seite einer Klippe und
unſere Leute an der anderen manchmal können wir die Läufe
ihrer Gewehre ſehen und es iſt mir ſtets ein Räthſel d
keiner der Unſerigen hier gefallen iſt Unſer Gott muß u
bewahrt haben

Jetzt ziehen ſich die Engländer zurück und ſtellen ihr Schießen
ein Vald jedoch läßt ernentes Gewehrfeuer erkennen daß

genöthigt

So erreichten wir in ziemlich kurzer Zeit den zweiten Felſen
c



einer Vertrauensadreſſe an den wegen ſeiner Abſtimmung gegen
die Kanalvorlage zur 3 ition e 5äe
rath Kerſten herabgefleht Die in der Kreuzztg abge
drückte Beileidsadreſſe der Geiſtlichen ſpricht das aufrichtigſte
Bedauern aus über den Weggang des Landraths und ſchließt
Möge Gott der Herr Jhnen dafür lohnen und mit ſeinem

Se und Segen über Jhnen und Jhrem W walten
Außerdem iſt für den zur Dispoſition geſtellten Landrath Kerſten
ebenſo wie im Kreiſe Dramburg für den disciplinirten Land
rath von Brockhauſen eine Sammlung veranſtaltet worden
Der Aufruf iſt von Kreisausſchußmitgliedern Großgrundbeſitzern
und dem Kreisausſchuß Sekretär unterzeichnet Mit dem Kollek
tiren ſollen die Verwaltungsorgane Gemeindevorſteher c
detraut worden ſein Dle Stadt Schlochan hat man von der
Sammlung ausgeſchloſſen während man anderswo bei Männern
aller Parteirichtungen anklopfte Weshalb 2 wohl die
Stadt Schlochau von der Sammlung ausgeſchloſſen ſein

t an vielleicht die Jntelligenz oder gar den Spott der
er

Der nationalliberale Felcbsigasalg Baſſermann ſprach
am Sonntag in Hor enheim in einer Wählerverſammlung über
die Zuchthausvorlage und führte nach der Bad Landes
Elnng aus daß er keine Veranlaſſung habe ſeinen ablehnenden

tandpunkt zu modifiziren Er fuhr fort
Wir dürfen keine Politik treiben welche das Vertrauen der

Arbeiterkreiſe in die deutſche Reichsgeſetzgebung erſchüttertEs giebt nicht nur ſozialdemokratiſche Arbeiter Aen auch
eine große Reihe Arbeiter die auf relchstreuem Boden ſtehen
Leute die abſolut nichts wiſſen wollen von der Sozialdemo
kratie Es giebt in der ſozialdemokratiſchen Partei auch
viele Hunderttauſende von Mitläufern die in dem
Momente wenn ſie das Vertrauen zurückgewinnen in
die Reihen der nationalliberalen Parteien zurückkehren
Dann iſt noch eln Geſichtspunkt zu berückſichtigen Deutſch
land iſt nicht beliebt im europäiſchen Völker Konzert
Es kann einſt der Moment kommen wo ein Weltkampf
ſich entfacht in welchem die deutſche Nation um ihre Exiſtenz
kämpfen muß Jn dieſem Kampfe bedürfen wir auch der
deutſchen Arbeiter und deshalb müſſen wir auch in ihnen das
Vertrauen erhalten Wir müſſen ihnen mit ehrlichem Ge
wiſſen ſagen können wir treiben keine Klaſſengeſetzgebung zu
Gunſten der Großinduſtrie wir wollen auch eure Jntereſſen

anz und voll wahren Die Vorgänge in Weſtfalen in Herne
n dieſem Sommer haben gezeigt daß wir Machtmittel genug

haben Es iſt nun eine große Agitation in dieſem Sommer
für die Vorlage entfaltet worden aber ſie iſt ausgegangen
einzig und allein von der Großinduſtrie und ihrer Preſſe

Jhr Ruf Schutz den Arbeitswilligen iſt eitel Heuchelei
Nicht um den Schutz der Arbeitswilligen handelt es ſich
ſondern um den Schutz der höchſt eigenen Jntereſſen und die
Frage ihrer eigenen Machtbedürfniſſe Wir müſſen ſein eine
volksthümliche Partei im beſten Sinne des Wortes die für
alles Verſtändniß hat für alle Klaſſen für alle Bevölkerungs
klaſſen unſeres Vaterlandes auch für die Arbeiter

Nach einer allerdings noch nicht ganz verbürgten Meldung
deabſichtigt der ehemalige nationalſoziale Führer Paſtor a D
Göhre in allernächſter Zeit zur Sozialdemokratie
überzutreten Ganz überraſchend kommt der Schritt nicht
er war vielmehr nach den jüngſten Publikationen Göhre s un
ſchwer voranszuſehen Außerdem hat Göhre ſeit einiger Zeit
ſeinen nächſten Freunden gegenüber kein Hehl daraus gemacht
daß er ſich ernſtlich mit dem Gedanken trage ſich der ſozial
demokratiſchen Partel anzuſchließen

Aus Thüringen wird geſchrieben Eine Ablehnung die
durch die Perfon des Urhebers eine gewiſſe Bedeutung erhält
macht hierorts augenblicklich vtel von ſich reden Der Zweig
verein Ohrdruf des Thüringerwaldvereins hatte die Abſicht auf

einer Berghöhe einen Kaiſer Wilhelm Bismarck Stein
zu errichten Der in Ausſicht genommene Berg gehört zum

rſtgebiet des Fürſten von Hohenlohe Langen
urg des katſerlichen Statthalters von Elſaß Lothringen

Wider Erwarten traf auf das Geſuch um die Erlaubniß zur
Errichtung des Denkſteines eine ablehnende Antwort ein
die in der Hauptſache mit den beim Hinaufſchaffen eines gewal
tigen Felsblockes entſtehenden Schwierigkeiten motivirt war
Der Vorſtand des Zweigvereins richtete hierg ein zweites
Geſuch an die Fürſtl Forſtverwaltung in dem die Vereilwillig
keit ausgeſprochen wurde den Denkſtein aus Naturſteinen von
kleinerem Umfange deren Transport keine Schwierigkeiten biete
berſtellen zu laſſen Darauf erwiderte die Forſtverwaltung klipp
und klar Seine Durchlaucht lehne das Geſuch um die Geneh
migung der Errichtung eines Denkmals mit Rückſicht auf
die Sicherheit des Waldes ab Wie man in den be
theiligten Kreiſen über dieſe Antwrot urtheilt zelgt das Organ
des Thüringerwaldvereins in welchem die Darſtellung des Sach

e mit den Worten begleitet wird Difficile est satiram non
8Cribere

aa CÜÄ enFerreira den Gipfel von der anderen Seite ſtürmt und mitten
im Gefecht iſt Da denke ich jetzt iſt es Zeit Jch erhebe den
Kopf über einen Felsblock um den Gipfel hinaufzuſehen Wie
erſchrecke ich da ich die große Zahl der Engländer dort oben
erblicke Jch bücke mich wieder vorſichtig hinter dem Felſennieder und ſehe nun erſt wie gering die Ja meiner Leute iſt

und wie zerſtreut ſie mir gefolgt ſind Ja weiß Gott in dem
Augendlicke verlor ich allen Muth Die Engländer dachte ich
kommen und nehmen uns alle gefangen Auch wußte ich daß
wenn es zum Aeußerſten käme ſie uns mit dem Bajonett an
greifen würden

Jch will nicht leugnen daß ich damals mich einer Lüge ſchuldig
machte ich hoffe der liebe Gott hat ſie mir vergeben Jch
ſchwang meinen Hut und rief aus Leibeskräften Heran
Kerls Schnell die Engländer fliehn Da ſlürmen ſie hinter
den Klippen hervor die hinterſten kommen in haſtigſtem Laufe
und wir ſtürmen 40 bis 50 Mann die Engländer etwa 30 bis
W ynpritt von uns entfernt nach dem Pkateau des Gipfels
empor

Wir feuern auf ſie ſo heftig wir können Sie ſind vollſtändig
ohne Schutz während wir immer noch einige Deckung haben
Sie gehen mit den Bajonetten auf uns los aber zweimai
ſchlagen wir ſie zurück Da gerade als ſie zum dritten mal
vorſtoßen erſcheint Ferreira der die Höhe von der anderen
Seite geſtürmt und fällt ihnen in den Rücken Jn dieſem ent
ſcheidenden Augenblick höre ich auch von einer dritten Seite
ſchleßen die Veldcornets Trichard und Malan ſind mit ſhren

Häuflein herangekommen und jetzt gerathen die Engländer in
ein Kreuzfeuer von drei Seiten Dabei iſt der feindliche Kom
mandant Colley gefallen Jetzt können ſich die Engländer nicht
mehr halten es wird ihnen zu heiß und ſie fliehen auf der
anderen Seite den Berg hinab
Die hatten unter dem mörderiſchen Feuer der ver

wegenen Tranusvaaler Scharſſchützen 86 Mann und 4 ger
verloren 125 Mann und 8 Offiziere waren verwundet 51 Mann
und 6 Offiziere gefangen genommen George Colley war in
dem dichteſten Kugelxegen und der vorderſten Reihe kämpfend
den Heldentod geſtorben eine Kugel war ihm mitten durch den
Kopf gegangen Als alles vorbei war zählte man nicht ganz

Buren auf dem Plakeau des Berges
Die Engländer thaten nichts um Revanche zu nehmen ſür denTag von Majuba obwohl ſie doch wenigen den Verſuch

dätten machen können da unmittelbar nach ihrer Niederlage ein
Khget Kontingent friſcher Truppen aus England ankam Man

tte in London gen und zog es vor mit dem gefährlichen
Gegner z paktiren Nach längeren Verhandlungen kann es zum
Waffenſtillſtande und am 23 März fand die Unter zeichnung der
Unabhängigkeitsal e Tranusvaals ſtatt

Aus Greilz wird unrerm 15 d M gemeldet Eine durch
die Preſſe verbreilete Nachricht die Regierung von Reuß ä L
habe die Genehmigung zur Errichtung von Bismarck
ſfänlen im Fürſtenthum verſagt iſt unzutreffend Es iſt
eine diesbezügliche Anfrage gar nicht geſtellt worden

Bolkswirthſchaftliches

Der Staatsſekretär v Podbielski hat nach der Köln
Zeitung die Kölner Handelskammer zur Beſchickung einer
Konferenz eingeladen welche die Berathung über ein Poſt
Chbeckgeſetz zum Gegenſtande hat

Jn Münſter i W hielt bei dem geſtrigen Feſtmahl ge
legentlich der Feier der Einweihung des Münſterſchen Hafens
der Oberpräſident v d Recke eine bemerkenswerthe
Rede zu Gunſten des Mittellandkanals

Wie ſchon kürzlich bemerkt kann auf die Bewilligung von
Staatsbeihilfen für ung ung n nur dann gerechnet
werden wenn die klimatiſchen und die Bodenverhältniſſe ſich
überhaupt für den Obſtbau eignen und die pflegliche Behandlung
und Unterhaltung der Anlagen durch Uebernahme entſprechender
Verpflichtung eventuell durch die Beſtellung von Baumwärtern

eſichert wird Weitere Vorausſetzung iſt dabei daß zu ſolchen
Pflanzungen nur gutes ſortenſicheres Material aus ein
heimiſchen Baumſchulen in möglichſt wenigen anbauwürdigen
Sorten benutzt wird

Amtlicher Nachweiſung zufolge hat die Einnahme an
Wechſelſtempelſteuer im Deutſchen Reiche für die erſte
Hälfte des laufenden Rechnungsjahres 5,847,635 90 M oder
Nun M mehr als im gleichen Zeitraume des Vorjahres

etragen

Schule und Kirche
Nach einer Verfügung der Poſener Regierung ſind Kinder

welche aus rein deutſchen Gegenden und aus ſolchen
Gegenden der Provinz Poſen wo der Religionsunterricht nicht
in polniſcher Sprache ertheilt wird in die Poſener Volksſchulen
aufgenommen werden in den Schulliſten als Deutſche
zu führen und nicht zum Religionsunterricht in polniſcher
Sprache und zum polniſchen Leſe und Schreibunterricht zuzu
laſſen auch wenn die Eltern und Großeltern Polen ſind

Heer und Flotte

Aus Siyrna wird gemeldet Als der deutſche
Stationär Loreley vor einigen Tagen mit dem hierher
zu Beſuch gekommenen deutſchen Botſchafter in Konſtan
tinopel an Bord die Dardanellen paſſirte feuerte
wiewohl die Loreley mit dem ordnungsmäßigen kaiſerlichen
Ferman verſehen war die am Eingang der Dardanellen befind
liche Batterie von Kum Kale auf dieſelbe Es wurden
erſt zwei blinde und dann ein ſcharfer Schuß abgegeben doch
wurde der Loreley, die ihren Kurs weiter behlelt kein Schaden
zugefügt Als Grund des Schießens gaben die Behörden von
Kum Kale an daß die e ehe der Loreley, welche bei
Nacht paſſirte keine richtige geweſen ſei und hierdurch die
Wachen des Forts irregeführt wurden Der Vorfall dürfte
jedenfalls noch weiter aufgeklärt werden

Entgegen anderen Gerüchten theilt die Nat Ztg mit daß
dem Herrn Dr Eſſer unter Belaſſung der Offiziers
Qualifikation der Abſchied aus ſeinem militäriſchen Dienſt
verhält niß ertheilt worden iſt

Verſchiedenes

Die in Weimar demnächſt tagende internationale
Sommerfahrplankonferenz wird wie als ſicher ge
meldet wird eine erhebliche Fang ermehrung anläßlich der
Pariſer Weltausſtellung beſchließen

Ausland
Der Trausvagalkrieg

Die Mittheilungen vom Kriegsſchauplatze in Südafrika er
ſcheinen immer verworrener Zu einem guten Theile trägt
dazu die Zerſtörung verſchiedener Telegraphenlinien und die
dadurch bedingte Verſpätung der Nachrichten auch die große
Entfernung und vor allem die engliſcherſeits geübte immer
ſchärfere Depeſchencenfur bei Es iſt ganz unmöglich ſich ein
klares Bild der dortigen Zuſtände zu machen zumal auch die
Nachrichten ſich oft direkt widerſprechen Bis jetzt läßt ſich
wenigſtens als ſicher feſtſtellen daß Oberſt Cronje mit
Transvaalburen deren Stärke ſehr verſchiedenartig von 3000
bis 8000 Mann angegeben wird vor und um Mafeking
ſteht und dieſes beſchießt Gleich nach Beginn der Operationen
fiel der Vorhut der Buren ein mit Dynamit beladener ge
panzerter Zug in die Hände die am DonnerstagAbend bereits
die Hauptbrücke über den Maloppofluß oberhalb Mafeking in
die Luft ſprengten während das Ruſtenburg Kommando von
Nordweſten und das Marico Kommando vom Südoſten her
e die Stadt vorrückten Der größte Panzerzug der am

eittwoch noch glücklich einen Theil des Lancaſhire Regiments
von Kimberley nach Vryburg zu deſſen Schutz brachte iſt ver
ſchollen und ſcheint in die Hände der Buren gefallen zu ſein
die ſich bei Fourtons Stroems der Bahnlinie bemächtigt und
ſich nun auch zwiſchen Vryburg und Kimberley geſchoben
haben Eingeborene haben ſogar Meldungen über ein Gefecht
dieſſeits Fourtons Stroems gemacht doch will in Kimberley
wo ſich Cecil Rhodes befindet niemand wiſſen welche
engliſche Truppe ſich dort befinden konnte es hätten denn die
Lancaſhire Füſiliere Vryburg bereits wieder räumen und ſich
längs der Bahnlinie kämpfend wieder zurückziehen müſſen
Gegen Kimberley ſelbſt rücken die Oranjeburen mit Artillerie
unter dem Kommando des Majors Richard Albrecht eines
geborenen Berliners vor und es wird augenſcheinlich dort
bereits gekämpft An der Natalgrenze iſt Newcaſtle
von den Transvaalburen beſetzt Ladyſmith iſt noch nicht an
re und gerade die Nachrichten von dort lauten ſehr wider

prechend

Jedenfalls iſt das Vorgehen beiterſeits ein vorſichtiges die Buren
befinden ſich in ſicheren Stellungen von denen aus ſie den Eng
ländern Schaden zuzufügen verſuchen und dieſe wieder ver
meiden dieſe für die Buren günſtigen ihnen ſelbſt aber ſo ge
fährlichen Stellungen und verſuchen die Buren zu einer offenen
Feldſchlacht zu zwingen Zu einer ſolchen wird es auch über
kurz oder lang kommen

Neue Schwierigkeiten erwachſen den Engländern durch die
Bevölkerung von Natal die zum Theil ſchon für die Buren
Partei ergriffen hat Das geht aus der heute morgen mit
getheilten Proklamation des NatalGouverneurs hervor Dazu
kommt daß jetzt auch das aus Afrikandern zuſammengeſetzte
Miniſterium der Kapkolonte ſich weigert die
Freiwilligen einzuberufen Die engliſchen Behörden haben nun
auf eigene Fauſt die Freiwilligen einbernfen Die Lage iſt
dadurch eine ſehr kriliſche geworden Die Nachricht daß der
Preuierminiſter Sch reiner zurückgetreten ſei iſt bisher noch
nicht beſtätigt worden

Den neueren Nachrichten vom Kriegsſchauplatze entnehmen
wir u a folgendes Nach der Londoner Central News

ſollen 10,000 Buren mit zwölf Kanonen fünfzehn englifMeilen von Dundee lagern und 2000 Buren fnnf Mel

von Ladyſmith entfernt liegen und die Eiſenbahnen be
drohen Ferner will der Londoner Korreſpondent des Berl
Tgbl aus holländiſcher Quelle erfahren haben daß die
Buren Mafeking genommen haben und am Sonntag
in der dortigen Kirche einen Dankgottesdienſt abgehalten
hätten Die britiſche Beſatzung Mafekings war nur 600 Maun
ſtark Die Stadt Mafeking wurde von dem engliſchen Oberſt
BadenPowell vertheidigt Ob die Beſatzung kapitulirt oder
ſe gerettet hat iſt aus den vorliegenden Nachrichten nicht zu
erkennen

Ueber die mehrfach erwähnte Abfangung des Panzerzuges
ſüdlich von Mafeking giebt der entronnene Führer der
Spitzlokomotive folgende Auskunft

Der Panzerzug beſtand aus einem gepanzerten Wagen mit
15 Mann Bedeckungstruppen einem Waggon voll Munition
einem zweiten kurzen Wagen mit zwei ſchweren Geſchützen und
einer großen Menge Lyoditgeſchoſſen Bei Maribogo warnte
ein Haupkmann der Schutztruppe den Offizier der den Zug
kommandirte die Buren ſeien auf der Linie Der Oſſiziere
hielt es aber für gerathen unter allen Umſtänden zu ver
ſuchen ſeine Sendung durchzubringen Es war Nacht Die
Spitzlokomotive die einige 50 Schritt vor dem Panzerzug fuhr
entgleiſte plötzlich Der Lokomotivführer ſprang ab und zeigte

ein rothes Warnungslicht Der Panzerzug hielt Es fand ſich
daß ein paar Schienen ausgebrochen waren Während der
Lokomotivführer bemüht war mit der Winde die Maſchine
wieder auf die Schienen zu bringen eröffneten die Buren das
Feuer das ſie fortſetzten bis der Tag anbrach Die Lokomo
tiven wurden mit Grangten beſchoſſen bis Leutnant Nesbitt
die weiße Fahne aufſteckte Die Munition blieb unverſehrt
Der Führer hatte während des Feuerns flach auf dem Boden
gelegen er kroch nach dem Auſſtecken der weißen Fahne eine
Viertelſtunde die Bahn entlang und entrann

Jn einem Artikel des Standard werden über mehrere
Städte Südafrikas von denen bei den Kämpfen zwiſchen
Engländern und Buren jetzt öfters die Rede iſt folgende An
gaben gemacht

Mafeking iſt eine hübſche kleine Stadt an der Betſchugng
bahn und etwa acht Meilen von der Transvaalgrenze entfernt
Es iſt das Hauptquartier der Grenzpolizei von Betſchuangland
Der hier wohnende und den Engländern freundlich geſinnte ob
gleich wenig kriegslüchtige Stamm der Barolongs kann den Eng
ländern von Nutzen werden Von Mafeking aus gehen regel
mäßig Züge nach den Goldſeldern von Malmani und dem
Maricothale letzteres mit ſehr erträglichen holländiſchen Farmen
Mafeking bezieht von dort viele Lebensmittel Ein paar Meilen
nördlich von Mafeking auch an der Bahn liegen Ramatla
bama mit britiſcher Beſatzung und Pitſani Pothlugo von
wo Dr Jameſon nach Transvaal einfiel Vryburg etwa
100 Meilen ſüdlich von der Bahn nach Kapſtadt gelegen war
die Hauptſtadt von Beſchuanaland bis zur Einverleibung dieſer
Kolonie Das Land iſt bergig und kahl Vryburg ſelbſt ſehlt
jeder Reiz es hatte aber ſo lange es Endſtation der Bahn war
große Wichtigkeit Taungs 40 Meilen ſüdlich von Vryburg
iſt eine bedeutende Stadt der Eingeborenen Sir Charles Warren
errichtete ſeiner Zeit hier ein Fort und machte damit den
Republiken von Stellaland und Land Goſhen ein Ende Hier
reſidirte der Hänptling Mankoroane deſſen Stamm 10,000 Köpfe
zählen ſoll Bei Fourteen Streams und Warrenton überſchreltet
die Bahn auf der 1330 Fuß langen Warrentonbrücke den Fluß
Kimberley etwa 230 Meilen ſüdlich von Mafeking an der
Bahn gelegen iſt als Mittelpunkt der Digmanteninduſtrie Welt
bekannt Die Bevölkerung betrug bei der letzten Zählung 29,900
darunter etwa die Hälſte Weiße Es hat Hotels Hoſpital
Sanatorium eine ſtädtiſche Bibliothek die beſte in Süd
afrika 2c 2c Gewiſſermaßen als Vorſtadt von Kimberley iſt
Beaconsfield zu betrachten Kimberley wird von den North
Lamartſhires Volunteers und Engineers zuſammen 2500
Mann mit Kanonen und Maximgewehren vertheidigt und
die Stein und Schuttmaſſen wie die Gräben bei den Minen
bilden natürlich Befeſtigungen Modder River Hopetown
und Orange River ſind kleine Orte an der Jahn zwiſchen
Kimberley und den Linten die ſüdlich nach Kapſtadte eſp Port
Elizabeth führen An der Spitze des Dreiecks 500 Meilen von
Kapſtadt liegt die wichtige Station De Aar Schon in der
Kapkolonie gelegen ſind Kolesberg und Burghersdorp
nicht weit vom Orangefluſſe Kolesberg der Geburtsort
Krüger s hat etwa 2000 Einwohner die Bethuliebrücke über
den Orangefluß iſt 1486 Fuß lang Aliwal North eine be
deutende Grenzſtadt mit 2000 3000 Einwohnern liegt bem Frei
ſtaate gegenüber am anderen Ufer des Orangefluſſes über den
die 860 Fuß lange Frerebrücke führt Die gefährdeten Städte
im Norden von Natkal liegen in dem Dreieck da wo die Bahn
von Durban nach Transvaal geht die den Paß von Laings Neck
durchſchneidet Charlestown die nördlichſte Stadt von
Natal hat als Endſtation größere Bedeutung Nicht weit
davon liegt Pagogo Station 36 Meilen von Charlestown
am Fuße des Drakegebirges Newcaſtle eine ſehr geſunde
kleine Stadt mit 2000 Einwohnern Es iſt Mittelpunkt be
deutender Kohlenbergwerke Die Kohlenfelder erſtrecken ſich bis
nach Transvaal und ſüdöſtlich nach Glencoe und Dundee
kleinen Minenſtädten in Natal deren Namen auf ſchottiſche An
ſiedler deuten Ladyſmith ſo genannt nach der Frau des
Kapgouverneurs Sir W Weſeethh iſt eine Stadt von 2000
e Einwohnern 30 Meilen vom Fuße des Drakegebirges
entfernt

Frankreich
Die bonapartiſtiſchen Ausſchüſſe die von dem Prinzen

Viktor Napoleon irgend eine Kundgebung zu Gunſten
Déroulsèdes erwartet hatten ſchickten eine Deputation nach
Brüſſel um dem Prätendenten ob ſeiner Unthätigkeit Vor
ſtellungen zu machen Von ſeiner Antwort werden die weiteren
Entſchließungen der Parteileitung abhängen die die Anweſenheit
des Oberſten Lonis Napoleon in Paris zum Anlaß nimmt dem
phlegmatiſchen älteren Bruder einen Wink mit dem Zaunpfahl
zu geben Um ihren Unwillen zu markiren demiſſionirten 16
von 24 bongpartiſtiſchen Komiteecheſs

Nuſtland
T Eine Telephonverbindung P Petersburg

und Moskau iſt jetzt fertiggeſtellt Die Leitung verläuft der
Nikolas Eiſenbahn entlang beſißt eine Ausdehnung von 660 km
und ſoll die längſte ununterbrochene Leitung von Europa ſein
Eine große Verbreitung hat das Telephon neuerdings in Finland gewonnen wo faſt alle Städte untereinander verbunden
ſind der Fernſprecher wird daſelbſt ſtark benutzt da die Preiſe
für die Einrichtung und für das Abonnement ſehr niedrig an
geſetzt ſind

Aſien
S Zum Ausbau des Hafens Port Arthur Ruſſiſch

China hat der ruſſiſche Marineminiſter wie der Londoner
Engineer erſährt ſoeben die Summe von 11 Millionen Rubel

bereit geſtellt Unter den geplanten Arbeiten iſt auch die Ver
tiefung der Hafeneinfahrt auf 32 Fuß vorgeſehen ferner ſollen
zwei Molen gebaut werden

Nordamerika
n Santo Domingo wurde eine Verſchwörung ent

deckt die die Ermordung Jiminez bezweckte Vier Geueräle
wurden verhaftet
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Stadtv Kobert betont noch beſonders daß dieſer Titel dieſen Strohfeimen nahe der Stadt uleder Das Feuer iſt durchc Oeffentliche den c bare e gen Pyrden e L Fuohee s87 927 85 h 2 ded We ber Ver daß bei dieſem Tite abgeſtrichen worden ſeien eumundeten Knaben entfa Ein Förderer derbe Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle Der Finalabſchluß und die Nachbeloilſann ward mit dem heimiſchen Schul und Vereinsturnſache iſt in der Perſon des
rl Montag 16 Oktober Amendement der Finanzkommiſſion bei Ueber reitungen auch Lehrers Eduard Franz Koch verſtorben der über vierzigdie Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten der revidirenden punnſſion zugleich die ſchriftliche Begründung gehe im des r er 7 An der
tag Am G h Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulz e dafür u übermitteln genehm gt hieſigen Pr R rn enanſta nd als Le rer angeſtelltten Se Albeſiber Billing kont zit immung zu einem eng F Bager r othing und Peickert bisher zu Zeitz bezw

a t der Vorſitzende Herr kontrakt mit dem Pächter der Peißnitzfähre Fiſchermeiſter Weißenfelser Eintritt e gegen ler e öe Pe Richard Wentzke la die dem I e d v ab Der 4 Delitzſch 16 Okt Umſatzſteuer Unſere Kommunal
S Segen davon ausgehend vom 3 kommimalen Wahl Verkehr über die neue Peißnitzbrücke kann aber vorausſichtlich laſten haben in den letzten Jahren alljährlich eine ſtete Steige

der tionen u betrifft die unleidlichen Zuſtände des Zwinger erſt am 1 Dezember d J oder ſpäteſtens am 1 Januar n J rung erfahren Um ein weiteres Steigen derſelben zu verhüten
zu bezirlsverein ie wurde der Baukommiſſion zur Vor eröffnet werden der Verkehr mit der Peißnitz würde dadurch ſind unſere Stadtväter in letzter Zeit bemüht geweſen neueraßen Kanals ſern e zweite Pelition geht von dem hieſigen alſo eine ünterbrechung erleiden Der Magiſtrat rer innahmequellen in Form von verſchiedenen indirekten Steuern
es herathung en tiſcher Buchdrucker aus und werden darin wie deshalb daß dem bisherigen Pächter Wentzke die Fähre bis zu erſchließen Nachdem die behördliche Genehmigung nunmehr
der Serband T en Jahre die ſtädtiſchen Behörden erſucht die ſpäteſtens 1 Jan n J unentgeltlich überlaſſen werde weil ſich erfolgt iſt wird u a von den Verkäufen von Liegenſchaften

en n Vrudarbe ten nur an tariftreue Buchdruckereien d h ſchwerlich ein Pächter für dieſe kurze Zeit finden würde Wentzke aller Art innerhalb des Stadtbezirkes iett eine Umſatzſteuer
ichen Jnhaber mit ihren gemeinſam einen Lohn habe übrigens durch das viermal eingetretene Hochwaſſer das von 1 Prozent der Verkaufsſumme erhoben

nit folche ommen haben und durchführen zu überlaſſen Dieſe die Fähre außer Betrieb ſetzte an ſeiner Einnahme großen O Witteuberg 16 Okt Feſteſſen Ein nächtlicher
iarlf anaeßalt die Petitions Kommiſſion zur Vorberathung Schadeu erlitten Spuk Die Stadt gab am Sonnabend den Offizieren der Jnd Petition ordnun enthält folgende Punkte Der Magiſtratsantrag wurde mit dem Amendement der Finanz nach hier verſetzten Abtheilung des Artillerie Regiments Nr 74

t Die tet ligung zu baulichen Arbeiten Die kommiſſion Ref Stadiv Billing daß die freie Pacht ſich und den Stabsoffizieren der übrigen Garniſon ein Feſteſſen im
r M r n für die Verwaltung der ſtädtiſchen Güter hat ge nur bis 1 Januar n J erſtrecken dürfe angenommen Hotel Kaiſerhof, zu dem 30 Gedecke aufgelegt waren und das
r S Der der Reuarbeiten im Stadtgute es für nöthig erachtet 9 Die Theilung einer Gymnafialklafſe der Unter ſich bis zum Sonntag früh um 3 Uhr hinzog Ein ſeltſamer4 lege da u verblenden und die Thore der Haupteinfahrt zu Sekunda des Stadigymnaſiums hat ſich für das Winter Spuk wurde in derſelben Nacht von den Nachtwächtern
die den r Die Koſten belaufen ſich auf 750 M Auf Antrag Page 1899/1900 nothwendig gemacht Der dnä beobachtet Früh um 3 Uhr kam mit klingendem Spiel eine nur
r S ren rcckonnniſſion wie der Finanzkommiſſion Ref Stadtv Magiſtratsantrag wird nach Vortrag des Referenten Stadtv qus Muſikern beſtehende Geſellſchaft vom Kaiſerhof her die

v St midh werden 100 M davon abgeſtrichen weil der Koſten 2 h genehmigt und die Koſten von 850 M auf gollegienſtraße in r den artig marſchirt wdedt
ite 10 übernommen beiden Seiten der Straße ſchritten grau ine e zu ba rikeiederlegung eines Grundſtücks 10 Bericht des Magiſtrats in der Angelegenheit Schatten eine Anzahl Geſtalten als ob ihnen die Muſik gar

Vor kurzem lag der Verſammlung ein Magiſtratsantrag vor des Vorſißenden der Knaben und Mädchenhorte nichts angehe Am Markt machte ein Wächter den Verſuch die
8 Kl ülrichſtraße 2 für 40,000 M zu erwerben und Wie wir ſchon vorige Woche nach der Magiſtratsvorlage be Muſik zur Ruhe zu bringen was bei der ungeheuren Ueberzahln n a rbreiterung der Straße ſofort abzubrechen Auf An richteten hatte der Stadtv Demuth der Vorſitzende dieſer natürlich ein ebenſo vergebliches Beginnen war als der Verſüch

t Frg d Stadiv Albrecht wurde damals der Magiſtratsantrag Horte in einem Schreiben vom 18 September der Stadt einen Muſiker zu arretiren Eine Klarinette im Chor intonirte
c a el 4 weil A meinte das anzukaufende Grundſtück ſei verordneten Verſammlung mitgetheilt daß er ſich wegen des das ſchöne Lied Du biſt ver gnügt mein Kind du mußt nach
e a den Piebenhauſe verbaut und es werde ſich deshalb der ſchroffen Auftretens des Magiſtrats in Angelegenheit der Horte Berlin, und weiter ging der Geſpenſterzug zum Café Markt
ne Abb ch ſchwierig geſtalten Die Baukommiſſion Ref Stadtv veranlaßt ſehe ſein Stadtverordneten PMandat niederzulegen Jn ſchloß hinauf Da oben aber kam Leben in die grauen Schatten

G hat ſich von der theilweiſen Richtigkeit der Albrecht ſchen eingehender Weiſe berichtete Stadt Schmidt über die An liebliche Melodlen klangen hernieder auf den Markt bis ſich nachAnfheht uüberzengt doch wird trotzdem der Abbruch der Gebäude gelegenheit Anfang dieſes Jahres war die Kinderbewahranſtalt einer Stunde fröhlichen Lebens Stille und Finſterniß auf Markt
re dadurch in keiner Weiſe behindert zumal das Grundſtück in der Sophienſtraße an den Magiſtrat mit dem Erſuchen ge und Marktſchloß lagerte
en Kl Ulrichſtr 2 mit dem Nebengebäude nur in einem Hofgebäude kommen ihr in Anbetracht deſſen daß der Knabenhort die visher Stendal 16 Okt Der Rinaldo der Altmark iſt

und hier in einem kleinen Theil des Obergeſchoſſes zuſammen innegehabten Räumlichkeiten gekündigt welches einen Ausfall gefaßt Es iſt dies der Kiepenflicker Schul ze der auf
ebaut iſt Gemeinſam mit der Finanzkommiſſion Ref Stadtv ihrer Einnahmen bedeute einen erhöhten Zuſchuß zu bewilligen ſeinen Strenge in Geſellſchaft ſeiner Frau und anderer
lin g beantragt deshalb die Baukommiſſion in dem nächſt Da dem Magiſtrat der die Knaben und Maädchenhorte mik Stromer hauptſächlich die Kreiſe Oſterburg und Salzwedel unx möglichen Termin die miethsfreie Auflaſſung der Gebäude und 7000 M ſubventlonirt es deshalb angemeſſen erſchien über die ſicher machte In Schulze iſt der Spitzbubenzunft ein Diebs

d deren baldige Niederlegung und Einfriedigung zu der Flucht Verwendung dieſer Gelder Auskunft zu erhalten zumal er nicht genſe erſten Ranges entzogen worden Schul war weniger
e linle zu veranlaſſen Dieſer Antrag wird von der Verſammlung wußte wo dieſer Hort ſein Aſyl aufgeſchlagen und ob er nicht brutal als liſtig und verſchmitzt bei ſeinen Diebesſtreichen Auf

g angenommen wie auch der von der Finanzkommiſſton nicht die durch die Kündigung des Meineverbä tuitſeg ſich ſelbſt ge ſeinen Fahrlen kam er auch vor einigen Tagen nach Lenzen
92 er ſondern die neue Anleihe mit den Koſten zu belaſten und ſchädigt verlangte er vom Vorſtande der Horte Mittheilung über wo ihn das Geſchick ereilte Man bringt den Rinaldo Schulze

m da letztere noch nicht beſteht die Summe einſtweilen aus den den dahingehenden Vorſtandsbeſchluß mit anderen Worten nach den vorliegenden Umſtänden mit dem ſchon erwähnten
n laufenden Kämmereimitteln zu entnehmen Rechnungslegung Er glaubte ſich dazu berechtigt well vor einigen Tagen in Lan z an dem Gaſtwirth Fritze verübtenen Saſenſeträgl t e n m gen re der e e e re et a Alle von der Verbrechen in Verbinbung Am Tage nach dem üUeberfall auf
e konſenſes und Erledigung efner Petition Der Stadt ſubventionirten Jnſtitute verpflichtet ſeien Rechnung zu den Gaſtwirth kam Schulze nach Lanz und machte im Ort
n Kaufmann Weeſe hat ſ Z in ſeinem von der Baufluchtlinie an legen Seit 1887 iſt dem Magiſtrat übrigens keinerlei Bericht einen rieſigen Lärm Den zuſammenlaufenden Leuten erklär
ha geſchnittenen Hauſe Gr Steinſtraße 11 eine kleine bauliche Ver über die Horte zugegangen Der Referent iſt der Anſicht daß er im nahen Walde läge der Verbrecher der den Gaſtwirt
ar änderung vorgenommen wofür ihm nachträglich der Konſens er der Magiſtrat über ſeine Vefugniſſe hinausgegangen die Horte Fritze überfallen habe Man bewaffnete ſich und zog aus um
er theilt wurde Bei einer Reviſion der Baupolizel ſtellte ſich aber ſeien nicht verpflichtet Rechnung zu legen es wäre wenn dies den Unhold im Walde zu überraſchen Der Alarm war von
t heraus daß Weeſe ſich nicht an die erhaltene Bauerlaubniß ge allgemein Uſus würde den von der Stadt ſubventionirten dem ſchlauen Schulze inſcenirt um im Orte beſſer nach Ge
r halten ſondern eine größere Umänderung in ſeinen Laden Vereinen uſw anzurathen lieber auf den Zuſchuß zu legenheit zu Diebſtählen Umſchau halten zu können Schulze
g räumlichkelten bewirkt hatte Dieſe Handlung wurde damals in verzichten als ſich der ſteten Kontrolle durch den Magiſtrat ſand indeß weiter nichts als das Fahrrad das der Verbrecher
en öfſentlicher Stadtverordneten Verſammlung heſtig kritiſirt und auszuſetzen Der Vorſtand der Knaben und Mädchenhorte habe der angebliche Max Maeder stud ehem im Hauſe des Gaſt
en trotzdem der Magiſtrat die nachträgliche Genehmigung befür allerdings nachträglich den Magiſtrat in ſeinen Anſichten unter wirths zurückgelaſſen hatte Er beſtieg das Rad und fuhr nach
er wortete W aufgegeben den Laden in den urſprünglichen Zu ſtützt aber er habe d wie der Referent meint in voll dem Bahnhof Dort erkannte ihn der Gendarm Föhrenck und
ſt ſtand zu verſetzen Seitens der Baupolizei wurde ihm ſtändiger Verkennung der Thatſachen gehandelt Der Referent nahm idn feſt Schulze trug viel Goldſachen dei ſich Er
et daraufhin eine gewiſſe Friſt zu dieſen Arbeiten gegeben Nach glaubt zwar nicht daß der Magiſtrat die Abſicht gehabt den wurde dem Unterſuchungsrichter Bennewitz Lenzen vorgeführt

Ablauf derſelben entdeckte der kontrollirende Baupolizeibeamte Stadtv Demuth zu beleidigen aber er habe entſchieden in der dem er mit Beſchwerde und Klage wegen ſeiner Verhaſingß daß W nicht nur nicht den Laden in demſelben Zuſtand gelaſſen Form geſündigt zumal er ſich jederzeit über die Verhältniſſe drohte Der Gefaßte wurde nach ſeiner Vernehmung unter Be
i ſondern auch noch in er e enden geh n Dur per Doch die Stadträthe Bonſtedt und Krähe deckung ver Staatsanwaltſchaft in Neu Ruppin zugeführt

vorgenommen halte wurde dafür in Strafe genommen und dem Vorſtande angehören0 er deraniaßl ad iragich den Baukonſens nachzuſuchen Trotz Oberbürgermeiſter Staude und Stadtrath Pütter wendeten Staſifurt 17 Okt Rohheit Na Selbſtmord
l ſeiner durch nichts zu rechtfertigenden Handlung befürwortet der ſich gegen die Ausführungen des Referenten Sie glauben ſich verſuch Selbſtmord Auf dem r von

Magiſtrat bei den Stadtverordneten den Konfſens zu ertheilen in vollem Rechte Dieſer Anſicht giebt auch Stadtv Groke einem Tanzlokale ſtach ein junger Mann einen niſt weil W ſich erboten das ſpäter bei einem eventuellen Neubau Ausdruck jede Veranlaſſung mit dem Meſſer in das Geſicht Der Thi ite
tb zur Straße abzutretende Land für 100 M pro Quadratmeter Stadtv Pfaul iſt der Anſicht daß es das beſte ſet die Horte wurde feſtgenommen Ein 17jähriges Dienſtmädchen v e
s der Stadt zu überlaſſen Es ſtellte ſich bei der Unterſuchung der Aufſicht des Magiſtrats reſp der Schulbehörde zu unter ſich in der Bode zu ertränken Sie wurde jedoch noch recht
id noch heraus daß der ebenfalls in Strafe genommene Banmeiſter ſtellen zeitig aus dem Waſſer herausgeholt Jm benachbarten Dorfer Architekt Nudolph die Umänderung in beiden Läden zu gleicher Jn ſeinem Schlußworte verfocht Stadtv Schmidt nochmals Förderſtedt erhängte ſich der Schneidermeiſter Scholld a ch
r Zeit vorgenommen Der Referent Stadtv Schmidt bezeichnet ſeine Ausſührungen Stadtv Demuth habe ſehr viel für die daſelbſt Die Motive der That ſind unbekannt
An es als mindeſtens verwunderlich daß der kontrolllirende Horte geleiſtet und deshalb mehr Rückſicht verdient Heiligenſtadt 16 Okt Auszeichnung Die Kaiſerin
rt Baubeamte dieſen argen Verſtoß gegen die Baufluchte Die Mittheilung des Magiſtrats war damit weil es nicht an e neun Cigarrenarbeiterinnen die ſeit lereig und mehr
n Uinlenordnung bei der erſten Reviſion nicht damals ſchon wahr gängig iſt über derartige Angelegenheiten Veſchlüſſe zu ſaſſen Jahren ununterbrochen in ein und derſelben Fabrik thätig ſind
er genommen hatte Auch bel dieſer Petition iſt die Baukommiſſion erledigt goldene Brochen mit der Aufſchrift Für treu geleiſtete DienſteP derſelben Anſicht wie bei der früheren der angebotene billigej Jm Laufe der Sitzung hatte der Stadtv Krüger noch einen und der Kalſerkrone verliehen Die Brochen wurden durch den
rt Preis für das Straßenmland könne für die Beſürwortung der Jnitiativantrag geſtellt die nächſten Stadtverordneten Bürgermeiſter den Arbeiterinnen überreicht

z Petition nicht ſelbſt e e hin de er per e b g V Abetdenich bei einem ſpäteren Neubau erhe erhöhen würde denn Antragſteller begründet den Antrag Jn Anbetra eſſen dat De ger dige Handlungen damit zu beſchönigen und es vortheithaft wäre möglichſt viele Bürger ihr Wahlrecht aus hat e e n n
en andere Hausbeſitzer zur Nachahmung r e Einſtimmig üben zu laſſen hätten die Stadtverordneten Berlins einen des Ordens vom Weißen Falken verliehen Plötzlich ver
te beantragte die Vaukommiſſion über die Petition zur Tages gleichen Antrag angenommen der aber nicht die Genehmigung ſtorben iſt geſtern morgen im Alter von 82 Jahren Sanitäts
n ordnung überzugehen des Magiſtrats dem die Beſugniß zuſteht die Wahltermine zu rath Dr Zimmermann in Nordhauſen Der Oberlehrerck Auch Stadtv Pfaul iſt der Anſicht daß man bei derartigen beſtimmen gefunden Der Magiſtrat zu Halle habe aber ſchon an der ealſchule in Sonneberg Dr Heiland iſt zum
n Gefuchen fo ſtreng als möglich vorgehen müſſe Faſt einſtimmig das letzte mal die Wahlen auf drei Tage verlängert ebenfalls Direktor dieſer Anſtalt ernannt worden
it wurde dem Antrage der Baukommiſſion von der Verſammlung von der Anſicht ausgehend daß möglichſt viele Bürger wählen
n ſtattgegeben ſollten Viel beſſer ſei es einen Sonntag in Ausſicht zu nehmen 7de 4Finalabſchlußdergämmereikaſſeund des Anlelbe weil an ſolchem Tage jeder Zeit dabe Dieſer Jnitigtiwantragj Jena 16 Okt Die Tbüringiſche biſtoriſche
c Kontos für 1898/99 und Nachbewilligung Die Kämmerelkaſſe wurde debattelos gegen die Stimme des Antragſtellers ab Komm miſſion hielt am Sonnabend ihre diesjährige Sitzung
is hat wie der Referent der Finanzkommiſſion Stadtv Billingigelehnt ab Geh Hofrath Archivdirektor Burkhardt Weimar bee mittheilte in mehreren Poſten Ueberſchreitungen von zuſammen Schluß der öffentlichen Sitzung 7 Uhr richtete über die von ihm vorbereitete Ausgabe der Landtags

r M ſ verzeichnen und das Anleihe Konto 2042 07 u 7 r 1486 r e c K eAus dem Zahlenmateri vor d tat mit g c über den Stand der Arbeiten an den zur Herausga0 4,723,200 t Ware a r v M In gveſchloſſener Stadtverordueten Sitzung wurde dem in Stadtrechten Jm nächſten Jahre wird mit der Herausgabe
es aufweiſt d h ca 105,000 M mehr als im Jahre 1897,98 Bei Laliden aber noch nicht penſionsberechtigten Polizeiſergeanten des Eiſenagcher und des Saalfelder Stadtrechts begonnen werden

der Gemelnde Einkommenſteuer hat gegen den Voranſchlag eine t gegen Verzicht auf alle e Anſprü ß eine können Dr Dobenecker machte Mittheilungen über den
Mehreinnahme von 157,700 Me bei der ſtädtiſchen Grundſteuer a auf Lebenszeit in Höhe un ß M bewilligt Fortgang der Jnventariſation kleiner thüringiſcher Archive und

S eine ſolche von 24,100 W und bei der Gewerbeſteuer 24,900 M Herr Je P e d r re über die Verhandlungen zwecks Herſtellung biſtoriſchſtatiſtiſcher
en Kattgefunden Den beantragten Nachbewilligungen wird zuge agre a t ſ Keiert am 20 Okt ſein goldenes e läum Grundkarten der thüring ſchen Staaten Dr Mentz berichtete
n ſtimmt und der Finalabſchluß daraufhin genehmigt re Waß dieſes Feſtes warde geſtern dem verdienten über die bisherige Thätigkeit der Thüringer Gruppe der Geſellch s Der Finalabſchluß des Schlachthofes für 1898 37 das der Stadt ſchaft für deuhſche Erziehungs und Schulgeſchichte und ſtellte
r welſt eine Geſamml Einnahme von 502,571 65 M auf gegen den Hallen verllehen und eine Summe von 300 M bewilligt zur ihr 1900 ein Thüringer Heft der Mittheilungen der Geſellſchaft
en Voranſchlag mehr 15,471 M Auch bei mehreren Titeln ſind Herſtellung eines künſtleriſchen Ehrenbürgerbriefes der nach Ausſicht Dr Stoy machte Vorſchläge über Publikationen
it Ueberſchreilungen in Höhe von 1272 57 M zu verzeichnen die Tr ufer der Verſammlung von einem e e3 zur neueren Geſchichte von denen beſonders der Gedanke einerm khbenfalls nach dem duferate des Stabiw Billing nachde unter aefübrt werden ſoll s S bledsmannſ Geſchichte der Univerſität Jena allſeitig warm befür

bi willigt wurden S de J z noch gir a V wortet wurdeg Schreiber edwigſtraße gewählt un e definitive Ani6 6 Der Finalabſchluß der Viehhofskaſſe für 1898 er Deſſau 16 Okt Kliemt ſche Unterſchlagungengebt eine Einngbite von 53 052 es i gegen das Vorjahr ell ung des Polizeſſergeaiten Güſtav Wette genebmniot nd en Kicder hie Vöht don 955050 We Jeingeent

ſag er en e worden die Summe de der Gemeinderath in ſeiner letztenuß von 25, gegen das Vorjahr mehr Die in gninn eheimen Sitzung bewilligtg 2 wer nur n Ueberſchreitungen e Provinzialnachrichten geh bing
cuf Befürwortun es Referenten S enfa i ß ne gen ehwigt a ferente tadtv Billing ebenf tieren r r rung I Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling

n Der Finalabſchluß über das Armen weſen lehrer Heute mittag erfolgte die Einführung des neuen für das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichtenfür 1898/99 hat nach dem Reſerat des Stadtv Schmidt eine Leiters des dieſigen Seminars des Schulräths Moll bisher und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann
en Ausgabe von 444,553 32 M und erfordert der Titel einen zu Pyritz durch Provinzigl Schulrath Frieſe in Magdeburg Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in
iſe ſtädtiſchen Zorhuß von 320,069 88 d h 15,509 33 M mehr Der erhebenden Feier wohnten Vertreter der Staats Militär h zeigenheil d in Halle S
ne gegen den Voranſchlag und ſtädtiſchen Behörden bei Gegen mittag brannte ein Halle S Druck und Verlag von Otto Hende in Halle S

u r e nene re e r J Tee T r wer n t e r r W t r Brhä h b e e t ar f z hLeib vucl EBett afel Thee und Katftee Gedecke Geschäftshaus
V r z 514e re m Tischtücher Karrdtüchere a 5 rr Staub Wisch und PVenstertücher een J d in anerkannt unübertroſfener Auswahl und 6 VI
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Halle a Große Märkerſtraße 4Erstes Special agazin für bürgerliche Wohnungs Einrichtungen
von 300 400 600 800 1000 1500 Mark und mehr in unr beſter tadelloſer Waare nuter Garantie

Grosses Lager bürgerlächer Zimmer Einrichtungen
Anerkannt denkbar beſte und ſolide Zedienung

Die beſten Beweiſe für reelle gute Lieferungen in Ausſtattungsmöbeln bezengt das Vertranen welches uns ſeitens des Publikums in
entgegengebracht wird

Die Großartigkeit der Answahl die Gediegenheit unſerer Fabrikate ſowie die ſo oft und reichhaltig ausgeſtatteten Schaufenſter
und geſchmackvoller Einrichtungen heben wir ganz beſonders hervor

jährlich ſteigendem Magße

Ausſtellungen nur ſehr preiswerther
Die in unſeren allabendlich hell erlenchteten Schaufenſtern ausgeſtellten gediegenen Zimmer Einrichtungen ein gutes Wohnzimmer ein feiner Salon ein nußbaum

Schlafzimmer fehr geſchmackvoll und billig erwecken allſeitig viel Jntereſſe und können wir den Brautleuten 2c eine Beſichtigung derſelben nur ſehr empfehlen
Die Vortheile betreffs Soplidität und Billigkeit unſerer Möbel ſollte jeder wahrnehmen und ſich durch perſönliche Beſichtigung unſerer Muſterzimmer Ausſtellung davon überzeugen

Eigene Fabrikation Billige Preiſe Transport frei
Tann Ersatz

Zahn Operationen
Gr UlrichMull 9 ſtraße 32 Erstor 100 0600 ohneGewinn ev I zahibarm u ohne Ferwerthung

alter Wollsaohen
lieſere Herren und Damenkleiderſtoffe
oſlew Art Teppiche Strickwolle Leinenu Bar unwollwagren z billigen Preiſen

R Eichmann Ballenſtedt a H
Annahmeſtelle u Muſterlager b d
s M Klanf Spiegelſtr 2 Fr

i Onerfurth Landwehrſtr 21 S eMundelsichere Workawantero
Staatsanleihen ſowie verſchiedene

4 h erstklassige Anlagewerthe
halte ich vorräthig und gebe letztere koſtenfrei ab

I schen BanßgeſchäftHalle a S Poſtſtraße 18

Hypotheken Kapitalien
habe ich in jedem Betrage zu einem angemeſſenen billigſten Zinsfuße
jederzeit zur Verfügung und werden Beleihungsanträge ſtets prompt ausgeführt Den Darleihern von Hypotheken Kipitalien halte ich meine Dienſte
im Nachweis guter Anlggen koſtenfrei empfohlen

Wilh Gwe l Bureau Loellnerstrasse 10 I
II Mesner pomhan Geld J lgtterio I

Ziehung 20 26 Oktober 1899S 100,900 60,000 40 ,000 20,000 10 000 t
S Sa 13 160 Ge inne II 375 000 Aue baar e e

Loose incl Reichsstempel nur 3 Mark Porto und Liste 30
einschreiben 20 Pf extra epttohit

III Milev veehö DEIInS Sobastiapstr 77
seit 1870 ununterbrochen in demselben Hause WS S 1868

r e vKaiſer Friedrich u Marr Anrel
eine Vergleichung Von Friedrich Crönert

Mit einem Bildniß Kaiſer Friedrichs und Marc Aurels
In einfach vornehmer Ausſtattung Preis 2 Mark

Geſchenkband 3 Mk
Durch alle Buchhandlungen und vonv chb Otto Hendel h e al
Renntnerfelſe

verleihen bis zum 55 1900 à Mk 75 pro Slück
CIlriästüa un Voigt Schmeerſtraſze 21

4 h m nes u t iel 2e

orter eben
Anerkannt beste Schreibſedern

Ueberall zu haben

M eissner Creld el Taetterie
ne 77 RErnouerung des Domes in in Moeilssen

Die Hauptgewinne betragen

60000 40000 20060 10000 6000 Mark ote
Loose a 3 N Porto u Liste 80 Pf extra empfehlen und versenden prompt

Oscar Bruer Co gerAch 181 r d A6
Banik

zu apitals Anlage
können Wir ausser anderen soliden
Werthen auch

bis 1909 unkündbare

45 Pfanäbriefe
verschiedener solider

II pothekenbanken
empfehlen und vom Lager jederzeit Kostenfrei ab geben

a Brust Hnagsengier 60
Bankgeschüäft Gr Steinstr 10

w ſſechort
Gr Ulrichſtr 62

Reichhaltiges Lagereiſ Regulir Füllöfen
ſchwarz vernickelt emalllirt

Danuerbrandöfen
Jriſches u verbeſſ Amerik

a Syſtem in allen Größen undAusſührungen
X Cadée s pat Kaminöfen

S Demmer sUNniverſal Mantelöfen
Petroleum Heizöſen

Gas Heilzöfen

er geschäft

Errlchtet
runde Schornstolne

R Reinicke
J aus gelben u rothen

Ohemnitz Wenn
Wülnelmplatz 7 nen rährt
Fernsprecher 439 Dampfkessolein

mauerungen daureh
hierin geübte Leute
aus Liefert raneh
verzehrende Rocterabriv rrospect u AnSchoruateinban s kr
Höchst Schorustola

Oampfkossol der Erde von 140 m
Einmauerungen

Höbe ausgeführt

ſpi un e Il II II Il II II n n

e n Hannover
S e l Gegründoet 1858

Mk An Special Fabrik für Panzercassene S und Tresorbane See i ständige Lieferanten der Dentschen
e d S l Reichsbank Kaiserl und KöniglSe S Behörden erster Banken undr S Bankiers des In und Auslandes Spar

Bode Troue eJ T i I

200 Geldschränken

Prospekte frei und ohne Kosten

e mer cassen u s W Permanentes Lager von

e e e le anderen

J e

Fo nu ler

J Herz Merafeder No 55 Gohr elsstiseh

Malloria
Rühbenschneider

J Neueste Construction,
rüthig

Schmidt spiegel
Maschinenfabrik

6 woSPertige Bettens
Bettfedern

Daumen

Dis Bettstellen
Matratzen

Strohväcke
Ca 80 complette Betten
in den Verschiedensten
Preislagen stets vorräthig
Betten Katalogkostenlos

zu Diensten

H C Weddy
Pönicke

S scial Abtheilung fürn 3etten u Federn

Leipziger Strasse G
III

Mehlreiche Speiſckutoffeln
empfiehlt zum Winterbedarf

Otto u h 45
9 ittwoc en 1I8 d Vits ſelgerkich ne 310 Uhr Geiſtſtraße 30

zwangsweiſe 1 Flügel 2 Vertikows
2 Kleiderſchränke 3 z Sophas 3 Kom
moöden 1 Buffet 1 Spiegelſchränkchen
1 Partie Portieren und Gardinen

piges Bett 1 Regulgator und
1 BlaſebalgHalle a S Hagäcburger Str 50

Lriedrieh Gerichtsvollzieber
Mit 2 Velbltſern
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